
  Bundesrecht konsolidiert 

www.ris.bka.gv.at  Seite 1 von 2 

Kurztitel 

ASFINAG-Gesetz 

Kundmachungsorgan 

BGBl. Nr. 591/1982 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 174/2004 

Typ 

BG 

§/Artikel/Anlage 

Art. 2 § 2 

Inkrafttretensdatum 

01.01.2005 

Außerkrafttretensdatum 

16.11.2023 

Index 

96/02 Sonstiges Straßenbau 

Text 

§ 2. (1) Als Unternehmensgegenstand der Autobahnen- und Schnellstraßen-Finanzierungs-
Aktiengesellschaft ist insbesondere vorzusehen die Finanzierung, die Planung, der Bau und die Erhaltung 
von Bundesstraßen, einschließlich der hiezu notwendigen und zweckdienlichen Infrastruktur, die 
Einhebung von zeit- und fahrleistungsabhängigen Mauten von den Nutzern dieser Straßen sowie die 
Bedienung der von der Autobahnen- und Schnellstraßen-Finanzierungs-Aktiengesellschaft mit 
Ermächtigung des Bundesministers für Finanzen gemäß Art. II § 5 eingegangenen Verbindlichkeiten, 
soweit sie für Zwecke der Planung, des Baues und der Erhaltung von Bundesstraßen eingegangen 
wurden. Die Autobahnen- und Schnellstraßen-Finanzierungs-Aktiengesellschaft hat weiters die nicht 
unmittelbar dem Verkehr dienenden Flächen sowie die Grundstücke und Hochbauten, die in das 
Eigentum der Autobahnen- und Schnellstraßen-Finanzierungs-Aktiengesellschaft auf Grund des 
Bundesgesetzes über die Auflassung und Übertragung von Bundesstraßen (Artikel 5 des Bundesstraßen-
Übertragungsgesetzes, BGBl. I Nr. 50/2002) übertragen wurden, zu verwerten und zu verwalten. Als 
weiterer Unternehmensgegenstand kann die Durchführung von Teilen der Betriebsagenden im System für 
digitale Kontrollgeräte im Straßenverkehr vorgesehen werden. 

(2) Zur Erfüllung ihrer Aufgaben oder zur Steigerung ihrer Wirtschaftlichkeit ist die Autobahnen- 
und Schnellstraßen-Finanzierungs-Aktiengesellschaft zur Errichtung von Zweigniederlassungen im In- 
und Ausland sowie zur Gründung von Tochtergesellschaften und zur Beteiligung an anderen 
Unternehmen im In- und Ausland berechtigt. Die Autobahnen- und Schnellstraßen-Finanzierungs-
Aktiengesellschaft hat dem Bundesminister für Verkehr, Innovation und Technologie über alle 
vorgesehenen Maßnahmen zur Gründung von Tochtergesellschaften und über den Erwerb von 
Beteiligungen an anderen Unternehmungen im In- und Ausland regelmäßig und eingehend zu berichten. 

(3) Mit dem Bundesgesetz betreffend Maßnahmen im Bereich der Bundesstraßengesellschaften, 
BGBl. Nr. 826/1992, wurden die Autobahnen- und Schnellstraßen-Aktiengesellschaft, die Pyhrn 
Autobahn Aktiengesellschaft, die Tauernautobahn Aktiengesellschaft und die Wiener Bundesstraßen 
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Aktiengesellschaft zur Österreichischen Autobahnen- und Schnellstraßen-Aktiengesellschaft sowie die 
Arlberg Straßentunnel Aktiengesellschaft und die Brenner Autobahn Aktiengesellschaft zur Alpen 
Straßen Aktiengesellschaft verschmolzen. 

(4) Die Autobahnen- und Schnellstraßen-Finanzierungs-Aktiengesellschaft ist keine 
Kreditunternehmung im Sinne des Kreditwesengesetzes, BGBl. Nr. 63/1979. 

(5) Die Bestimmungen des Wertpapier-Emissionsgesetzes, BGBl. Nr. 65/1979, werden durch dieses 
Bundesgesetz nicht berührt. 
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